
Grund Island 

Anzeiger nnd Herold. 
A. J. einscin 

Reine Droguen n. We- 
dizittei1, 

Seinem-Materialien- 
Toiletienariikel, stamme, Mir-sten, Oele, 

sowie pharinaceutiichc Präparac 
tionen jedweder Ari. 

Ist-im Istsüm0, tät-time Unser und Ok- 
trakte sin- Iafttpmmank u. tollen-. 
II« Besondere Sorgfalt wird der ZU- 

bereiinng von ärmlichen Anordnungen 
und Fainilienixlcexepien gewidmet, iooiiir 
nnr eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird nnd iivar die beste. 

Wilcwj Apotheke-. 
ORAND Ist-AND. USE- 

« 

Lokalcsk 
:-k«:’1’"Tie Zeiten sind hart, Neid ists 

knapp nnd nur müssen trotzdem pionivis 
nnsere wöchentlichen Zohlnngen sin Ar: «- 

beitgilohn, Papier-, Tinte nnd dergl-I 
mehr machen. Unsere Leier würdenl 
nnsz daher einen ungeinein großen Die-I 
fallen eriociien, wenn sie uns mit den. 

i 

l 

Kleinigkeiien, die Mancher uns ichnldet, 
behiilflich sein wollen, unseren Verbind- 
lichkeiten proinpt nachzukommen 

T er Herausziehen 

—- Naucht ,,Lohmann'·5 Lenden-« 

—- Raucht City Bello 6igarren. 
—- Befucht die Wirthschaft von Henry 

Sander. 
—- Abouuirt auf den ,,.lnzeiger und 

Herold« 
—- Macht Euere Vorbereitungen für 

die Caunty Fair- 
— Schulanzüqe site Knaben 

bei Wall-ach 98 Gent-i. 

—- Tr. Sumner Tarni-L Jndepeudent 
Gebäude, heilt Augenkranklgeiten H 

—- Hr. Kahn Llayer kehrte vor-gestern 
von Teutschkand kommend, hierher zu- 
tück. 

—- Tr. Sanders praktizirt ietzt Fu 

Hause-. Ofsicc im Fonner Block, über 
der »Fair«. 51 

—- Fiir einen guten Trunk vergeßt 
nicht, die Wirthiclzaft von Henky San- 
der zu besuchen. 

—- Alle Buggieg und Springwaaen 
zum Kostenpteis bei P. Denkt-. Main- 
get ä- Metculs ifng früherer Platz. 

—-«- Tie demokratische (5ounty-ifon- 
nention wird morgen, 2 Uhr Nachmit- 
tags-, imtsaurthause abgehalten werden- 

—— Halt Euren Bedarf an Whysky 
u. s. w. bei Grot- ecz Scherzberglztauß 
Cis-Grab alter Plah).Jh1 thut gut 
daran. 

—- Gesiekn hatten wir das Vergnü- 
gen, Hen. Z. W Zeigt-son, den neuen 

Registrator des hiesigen Landattites, zu 
begrüßen. 

—- FeL Louife Vietegg hat nach il 

wöchentlichem Besuche der Weltausstel- 
lung Adieu gesagt und ist wieder nach 
Hause zurückgekehrt 

— Gtoh ö- Scherzberg kaufen Whig- 
ket) in großen Quantitäten und können 

Euch gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Former versucht eg. 

—- Tag feinste, modernfte und größte 
Lager von Kleidern in allen Branchen 
ist fest eröffnet bei 

W o l b a ch. 
—- Jetzt ist die Zeit, Eure Oeer in 

Ordnung zu bringen. Tiieparatnrstiicke 
zu allen Sorte-i Oefen erhal- 
tet Jhr bei Hehnle ö- (5o. zu niedrigen 
Preisen. 

—- Lininger se Metcalf, die händler 
in allen Arten von Farmgeräthfchaften, 
Maschinen, Briggieg nnd Wagen, haben 
ihr hiesiges Geschäft an Hrm Peter 
Heiny verkauft. 

— Hr. und Frau Franc Roefer sind 
von ihrer Befuchoreife, die sie nach Chi- 
eago und zu Verwandten in Michigan 
unternommen hatten, gesund und mun- 

ter hierher zurückgekehrt. 
Kleine vegetabilifche Meiiindheitoerfengen 

Te Witt’s Littlu kdnrly tilgen-u heilen pen- 
artige Unordnungen nnd reguliren den Mai 

en nnd Ein eweide, was Kopfweh und 
cheuindel ver ütet. A. W. Weichheit 
— 850,000 sind auf Form- nnd 

Stadtbesiy zum niedrigften Zinsfuß aug- 

zuleihen. Nachzufragen b«i Fred. 
Langmann oder T. A. Hathaway im 
Gebäude der Seenrity National Bank. 
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—- Gußeiserne Schnlanziige für Fina- 
ben mit 2 Paar Hosen, garantirt, daß 
die Näthe nicht anstrennen; das beste 
Material für Knaben-Gebrauch, zum 
Verkauf bei 

W o l b a ch. 
—- Am Freitag Morgen verstarb nach 

Monate langem, schwerem Leiden Or. 
ans Leicht auf feiner 4 Meilen nord- 

«« lich dei- Stadt gelegenen Farin. Der 
s erstorben-.- binterläßt eine junge Gattin 
nnd ein C Monate altes Kind, sowie 
»eines Schwester, weiche seinen anzeitigen 
Tod aufs Tiefste betrauern. Die Be- 

"zrdignugfand am Samstag Vormittag 
M. 

«.-«---..-..- 

—-Adonnirt auf den »Anzetger und 
Denken-« 

—Dr Ruder, deutscher Arzt, Of- 
Isice über Bande-VI Apotheke. 

—- Dr. L H. Engelken, Ossiee über 
Noefer ö- Co. ’s Groccry- Laden. szg 

— Vorgestem hatten wir zur Ab- 
wechslung eine unerträgliche Hitze. 

—- Giidden Fenzdraty zu sehr niedri- 
gen Preisen. Zu haben bei Hehnke äs- 
Cri. 

—- Tie republikaniiche Countycksom 
vention findet am Zo. Sept» die Vor- 
wahlen Tags vorher statt- 

— Eine Tochter des Hin. und der 
Frau Z· H. Tean liegt schwer krank 
an der Diphtheria darnieder- 

— Hi. A. W.Sterne, von der Firma 
Wooiftenholm ö- Sterne, wird heute 
die Reise nach ishicago antreten. 

—- Arn Dienstag war Zahltag in 
unsern (5anuing- Fabrik. Ueber MOUCL 
wurden an Angestellte der Fabrik be- 
zahlt. 

— Lohinanii’6 »Hm-nun Btossom«l 
und ,,Lohmann«6 Luther-« sind so gute 5 
Gent isigarreu als Ihr irgendwo erhal- 
ten könnL 

i 
I 
I 

» T er Mitcheil Wagen ist unsireitig 
der beste Wagen im Markt. Zu haben 
bei P .Heiiitz, sinniger und Metcalf 
Co. ’-3 früherer Platz. 

—— Achtet aui das Datum hinter Eu- 
eiem Nennen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einscndnnq des Abou- 
uementg 

—- Hr. Max Liedtke, der seit längerer 
Zeit hier als Sattler arbeitete, begab 
sich kürzlich nach Fort Riley, Kansas-, 
woselbst er als Vaterlandsoertheidiger 
in Onkel Simses Dienste trat- 

— Kleider sind seit 20 Jahren nicht 
so billig gewesen als setzt. Kommt nnd 
erkundigt Euch nach den Preisen, falls 
Ihr irgend Etwas braucht bei 

W o l b a ch. 
— Tie erste Jahresversammlung der 

«Wts,stcm Truvelllng Messe- Ast-mein- 
tion« wird am ZU. Sept. in Grund 
Island abgehalten werden. Die Ge- 
sellschaft zählt bereite- mehr als musi- 
Mitglieder. I 

— Tass Neschiiitslolal des .Hrn. L j 
C. Vrown in Ost tter Straße wurde-i 
in der Nacht von Sonntag aus Montag 
von Einbrecherm welche sich durch dies 
Hinterthiir einen Weg bahnten, besuchti 
und Waaren ini Werthe von etnia Itali- 
gestohlen. l 

—-- Es wird an Charleg Straße all: i 

i 
i 

geineiu der Wunsch laut, daß genannte 
Straße breiter gemacht wird, da sich die 
Bevölkerun; daselbst zusehendsz ver- 

ntehrt Ter Klapperstorch hatte in letz- 
ter Woche große Vorliebe sür die Gegend , 
nnd stellte sich sast täglich daselbst ein 

I 

— Or. Paul Mahn wird am Sonn-i 
tag ans seines Vaters, des Hen. John ! 

Pehrg Farnk, sein Abschiede-fest seiein. 
lsr giebt die Bewiithschastung der väter- 
lichen irarni aus, um eine eigene wann 
ru beziehen. Eine große Anzahl von 

Freunden und Bekannten sind zu dem 
Feste eingeladen- 

—- Wir vertauer ParPs Hasten 
Syrup unter der positiven Garantie, 
alle Hals- und Lungen-Uebel zu heilen- 
Er hat sich viele Jahre lang bewährt 
und ist heute das leitende Heilmittel sür 
Erhaltung, Schiviudsucht und alle Hals- 
und Lungen-Krankheiten Preis 50e 
und 81.00. A. J. Wilcor. 1 

—- Ledte Woche verheirathete sich in 
Lotto City Or. Chris. Gaste-ver, der br- 
tonnte Bäcker nnd Groceryniann, mit 
Erl. Manche Hall. Ja, (5.harlei), wir 
glauben, daß Tir das Junggeselle-sieben 
schließlich doch nicht mehr behagte und 
war es Zeit, demselben ein Ende zu 
machen. Wir trinken Eins auf das 
Wohl des jungen Ehepaar-es. 

—- .Hr. Wai. Lahann, welcher den 
vorigen Sonntag in Grand Island bei 
Freunden verbringen wollte, mußte eine 
18 Meilen lange Fnßioandernng ma- 

chen, unt seinen Zweck zu erreichen. Or. 
Lehan wohnt in der Nähe von Wood 
Nioet und begab sich Sonntag früh nach 
dem Bahnhof, um hierher zu fahren. 
Er kam gerade in dem Augenbliet aus 
den Bahnhof, als der Zug denselben 
verließ und hatte die Wahl, entweder 
seine Besuche-reife aufzugeben oder aber 
per pedes nach Grund Island zn ge- 
langen. Er wählte das Letztere und 
langte gegen 9 Uhr hier an. 

—- Bei den in der 2. Ward abgehal- 
tenen Vorwahlen wurden die folgenden 
Delegaten zur County-Coiiventioii er- 

wählt: 
A. H. Vater, 
J. H. Miillin, 
H. V. Tiiiler, 
J- For, 
A. S. Beit, 
Hy. Garn, 
Frank Lange, 
L. Smaer 
Au Nieß, 
L. Z Shangle, 
C. G. Nyan, 
J. Coftello, 
Jas. Cleary, 
F. W. Jacques, 
M. Gros, 
Sam Vetter, 
Geo. Loan, 
J« Geripaeher. 

0·s.9---. 

—- A. H. Wilhelm verkauft Orang- eigenthum 
—- BeiWolbach ist der Platz, um 

Euere Schulanzüge zu kaufen- 
—- Das Vegräbniß des verstorbenen 

;.Hrn. Bullis sand am Freitag statt. 
—— Eine feine Qualität Tabak ent- 

hält die City Belleo E Cent Cigarre. 
—- Am Mittwoch verheirathete sich 

Or. Edniund Kenn mit Fri. Emma 
Grishani. 

—- Wind und Staub hatten wir die 
letzten Tage zur Genüge, was nicht im 
Geringste-i angenehm war 

—- Frau(5.. E. Lytte ist nach zwei 
monatiicher Abwesenheit von den Hat 
Springs hierher zurückgekehrt 

--— Macht Euere Vorbereitungen für 
die Halt Connty Fair. Nur noch eine 
Woche- bis zum Beginn derselben 

— Or. (5has. Rief kehrte zu Beginn 
der Woche von seiner ishieago Reise, 
ersrischt an Geist und Körper, hierher 
zurück. 

— Die Gattin des in St. Paul 
wohnenden Hm Henrh Nietseld war 

am Freitag und Samstag besuchsweise 
in Grund Island· 

—- Hr. Gustav Jicumann trat zu 
Beginn der Woche eine Besuchsreise nach 
Ravenna und Nantasstet an. Er wird 

zwei Wochen abwesend sein. 

-——«Hr. Friedrich Thomssen nebst 
Gattin haben eine Besuchsreise nach 
Lonp City und Umgegend angetreten 
und werden einige Wochen abwesend 
sein. 

— Die dem .,Anzeiger und Herold« 
Personal von Hen. Jul. Guendel auf 
die Geburt des Jüngsten hin gesandten 
lfigarren wurden pflichlschuldigsi ver- 

dampr und schmeckten vorzüglich. 
tsin Wort beichreibt es — »Vollkontmeus 

heit«. Wie meinen De Wuns- VVitesh 
Herze-l Salbe, sie heilt ividersvettstige We- 
ichwiire, Brandwunden, Hantkrankheiten 
nnd ist ein bekanntes Mittel gegen Hättst-r- 
ehoiden. A. W. Vnchhem 

—- L)r. Joe Klinge aus St. Li- 
bory war am Montag in Grund Island- 
lsr erklärte uns-, daß er ein prächtigea 
Geschäft in St. Libory habe nnd daß 
seine dort befindliche Wirthschaft sich 
eines vortrefflichen Besuches erfreue. 

« 

—- He Ernst Matthiesen beging atn 

Montag den Listen Jahrestag seiner 
Geburt. lsine Atttahl vott Freunden, 
sowie die Verwandten des jungen Man- 
nes hatten sich zu der Feier eingefunden 
nnd verbrachten in Lust und zrohsinn 
den Nachmittag und Abend. 

—- Soeben sendet uns .Hr. Lea Ben- 
ninghofen, der Vertreter der »Jllinoi-z 
Staatsieituug« in Nebraska, die Nach- 
richt seiner in voriger Woche mit Fri. 
Arthalia Stubr in lshieago vollzogenen 
Verlobung Wir statten dem Braut-- 
paare unseren herzlichsten Gliiektviinsche 
ab. 

—- Wolbach kann lfuch einen besseren s 
Anzug, besser gemacht und augstafsirtsp fiir weniger Geld, als irgend ein ande: i 
rer Händlenim Staate zeigen. Sehens 
heißt Glauben. —— Kommt und sehtls Keine Umstände, lfuih Alles zu zeigens 
bei 

W o l b a eh. i 
— Alle diejenigen, welche mir schul- 

dig find für Reparaturen und Bindfaden, 
möchte ich bitten, gefl. vor den tten 
Oktober vorznsprechen da ich tnit der 
lsompany abschließen will. «Fall’s ihr 
nicht baar bezahlen könnt werde ich Euren 
Note nehmen bis zum ersten November 
tahlbatn P. .Heitttz. 

-—— Nach den von der Alba HeywoodF 
Theater tkonipagnie auggehiingten Axt-T 
ieigezetteln hat unsere Stadt ein Lpern- 
hang, von dein wir bisher noch nichts-l 
wußten Tie Gesellschaft annoncirtt 
ihre Vorstellung in »Bartenboelis» H 
Opernhaus. Wieder einmal ein sei-s chen, wie entpörend nachlässig der »ge:z 
bildete-« Amerilaner niit der Aussprache » 

und Schreibweise deutscher Namen ver- 

fährt. ! 
» Eine ziemlich zahlreiche und recht 

muntere Gesellschaft hatte sich am vori- t 

gen Sonntag in der Behausung des-J 
Hen. A. Nagelschmidt südlich von der 
Zuckersabrik eingefunden und wurde 
von Hin und Frau Nagelschniidt aus’g 
freundlichste empfangen und auf"g reich- 
lichste bewirthet. Die Zeit verging 
beim schäunienden Gerstensaft, Musik 
und Gesang wie iin Fluge und hat tnan s 
wohl selten eine vergnilgtere Gesellschaft 
vereint gesehen· Bei dieser Gelegenheit 
wurde auch für allgemeinen Sport ein 
Wettlauf veranstaltet nnd itn Verlaufe 
desselben entpuppte sich He. Aug. Meyer 
alg ganz passabler Schnelläuser — eine 
Eigenschaft, die wir ihtn wahrlich nicht 
zugetraut hätten —— indem er zuerst das 
Ziel erreichte, während Freund ishas 
Bieck vorn ,,«’5ndependent« ganz verzwei- 
felte Anstrengungen machte, uns unseren 
Rang alg Vorlevter streitig zu machen; 
selbstverständlich ,,gab’s da aber nischt« 
und Charlie mußte sich in sein Schicksal 
fügen. Natürlich Inundete nach einer 
derartigen ungewohnten Strapaze ein 
Gläschen vom Lange schen unübertress- 
lich und auch deni den Gästen seivnten meiß wurde alle Ehre angethan Esi 
war schon spät Abends als man sich auf 
den Heimweg machte-, die Ueberzengnng 
mitnehmend, in Hm und Frau Nagel- 
schmidt äußerst liebenswürdige sowie 
gastfreundliche Leute gesunden zu hiihen 

..-.»· q- --«---. — 

—- Berlangt ,,Lohmann’9 Leader«:«5 
Cent Cigarrr. 

—- Die besten Getränke und Cigar- 
ren bei Grotz cis Scherzberg. 

—— Für Eisenbahn- und Dampsschiff- 
karten geht nach A. H. Wilhelm 

—- Peter Heintz ist Agent siir den 
berühmten Triumph sulky Pslung. 

— Jn Grand Island waren am 

Montag Morgen eine riesige Menge von 

Affen zu sehen. 
— Dr. H. C. Miller, leitender 

Zahuarzt. Ossiee im Judependent- 
Gebäude, Zimmer sl und 5 

— DistrikH - Gericht - Clerk John 
Allein macht die Mode mit und besucht 
die Weltaiisstellung in Chieago· 

—- (5«in frisches Glas Bier zu dieser- 
Jahreszeit ist gewiß eine Labung. Bei 
Henry Sander findet Ihr es immer. 

» — Einen guten Trunk nebst einein 
vorzüglichen Happen Lnuch bekommt 
Jhrin der Wirthschaft von Grotz ef- 
Scherzberg. 

—- Gnte Weine, Whiskies, Liqnöre 
und Cigarren bester Qualität tresft Ihr 
immer an iu der bekannten Wirthschast 
von Henrh Sander· 

—- Jetzt ist die Zeit, die Weltaiisstel- 
lung tu besuchen nnd die St. Joseph G 
Grand Island Bahn ist die beste Linie 
siir den Zweck« Reiten sehr niedrig. 

—- .Ln«. Gustav Leier aus Dass, 
Neb» nebst Gattin langten zu Ende 
voriger Woche hier an nnd halten sich 
bei den biet wohnenden Eltern besuchs- 
toeise auf- 

——-- Tiefe W lsents Schulauziige sind 
etwas Großai«tiges. Sie verkaufen sich 
schnell, doch wir haben ein ausreichend 
große-Z Lager nnd erwarten mehr bei 

W o l b a ch. 
— Frau Florence Baron von Chi- 

cago wird eine freie Vorlesung in. 
der Pregbhterianertirche halten, nur 

für Damen, Samstag Nachmittag It« 

Uhr. Gegenstand: ,,«K"enneTich selbst.«» 

·Unwisfenheit iiber die Vorzüge von Te 
Wirth Lim» klar-IF leisem ut ein Unglück. 
Tiefe kleinen slktllen reguliren die Leber, 
heilen Kopfweh Titzpepsim schlechten Athen-, 
Berstopiung nnd Natienleiden. A. W- 
Buchheit. 

— Tie Vortvahlen Zur demokrati- 
schen tfounty-Conventton winden am 

Samstag Abend in größter Ruhe und 
Ordnung in allen 4 Wards der Stadt 
abgehalten. Wie wir vernehmen, ha- 
ben Jt der Var«bs, die I., It· und 4 

FusionNTelegaten erwählt. 
— Trusts und Contbinationen sind 

unpopulär. Es giebt aber eine Art 
..Trngtss, gegen die Niemand etwas zu 
sagen hat. Ties ist das- Trust oder 
Vertrauen, daß das Publikum hat in 
Hood’a Sarfaparilla 

H o o d’ ei P i l l e n find rein vegeta- 
bilisch. (24«.d) 

-—-- .Hr. Mathis Hein, der 9 MeilenJ 
östlich der Stadt in Merrick lcounty aufT 
feiner Fartn lebte, verstarb am Freitag’ 
Nachmittag nach Monate langem strau- i 
kenlagcr. Ter Verstorbene lsinterliißH 
eine Gattin und Tochter, welche seinen 
Tod aufrichtig betrauern. Das Be- 
gräbnis; fand am Samstag Nachmittag 
statt. 

—- Freund August Nieß, der joviale 
Geschäftssührer der »Im-f Erchange«, 
hat feine Vorliebe für unser Blatt und 
für die in der Druckerei Angestellten von 

Neuem bewiesen, indem er uns am Mon- 
tage ein Fäßchen seines vorzüglichen 
Krug Biere-z iiberfandte. August, der 
früher als (5hef-«Zugenieur des ,,.Herold« 
die Maschinen der Druckerei unter Auf- 
sicht hatte, weiß, wag Noth thut und 
handelt demgemäß. Dem freundlichen 
Gebet sagen die freudigen Trinker der 
über-sandten Liebeggabe ihren Dant. 

—- Am Samstag kehrte die Nattini 
des Dru. Fritz Noth, welche zum Be- 
suche der Weltanostetlung nach ishieago 
gereist war, nach zweiwöchentlicher Ab- 
wesenheit hierher zurück. Der aufmerk- 
same Gatte, dem seine Strohwittwerc 
schast schon zur größten Qual geworden 
war, erwartete die zurückkehrende Gattin 
am Bahnhose Ergreisend war das 
Wiedersehen der Gatten und groß die 
Freude, daß sie einander wieder in’o 
Auge schauen und die Hand schiitteln 
konnten. Fritz behauptet jetzt, das; der 
Besuch der Weltauastellung durchaus 
nicht tu den nothwendigen Tingen ge- 
höre — wohlverstandeu, wenn die Frau 
den Besuch zu machen beabsichtigt-— 
nnd daß man sich daheim itn eigenen 
Haufe viel besser vergnüge als iu thi- 
eago. — O, FridU 

»- Fast Jeder, der die Weltalls-stel- 
lung besucht hat, hat von derselben 
einige Sachen von größerem oder geritt- 
gereiu Werthe als Andenken mitgebracht, 
welche sür die, welche zu Hause geblie- 
ben, von Interesse sind. Die Leiter 
unserer (LotttttZ-Fttir beabsichtigen nun, 
eine Spezial-qchaustellung solcher Sa- 
chen bei der in nächster Woche beginnen- 
den Fair zu arrangiren und ersuchen 
Jeden, der derartige Sachen besitzt, diese 
an das Erecntiv-Co.mite abzuliefern. 
Or. J. N. Moeller wird die Leitungi 
diese-o Departements haben und es 

braucht Niemand zu befürchten, daß 
etwas verloren geht. Obgleich keine 
Prämien silr solche Sachen osserirt sind, 
werden dieselben doch so ausgestellt wer- 

den, daß sie voll zur Geltung kommen. 
Helse ein Jeder-, diese Ausstellung zu 
einer guten zu machen. 

.-,. -s — 

Wir lenken die Aufmerksamkeit der Former auf die 

gSpeziab Prämien, 
we clche 

CLOVER & PIKE 
für Farmprodukte, die während der Hall Connty Fair zur Ans- 

stellung kommen, offerkrt: 

Für besten Bu. Kartoffeln, - 3200 
» » » Steckrüben, - 2.00 
» » » Zuckerrüben, 2.()() 

» Mohrrüben, 2.0() 
» » » Pastinakeus - 2.00 
» » » Süß- Kartoffe!n, 2,0() 

XX
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XX
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» » Zwiebeln, - - 2.0() 
? 

« » Kohlkopf- - - - 200 
,, Cantilopen, - 2.()0 

beste und größte Wassermelone, 2. — 

Die tusrfchiedenen Sachen müssen uns beim Schluß der Fair 
abgeliefert werden. 

,- 

GLOVER & PIKE. 
—« DemokratischeCounty-Convention 

morgenks 
—- Leichter Frost am Samstag Mor- 

gen beschädigte in der Stadt und Umge- 
gend die Gartenfrüchte· 

— He. B. C. Howard, welcher vor 

einigen Tagen schwer erkrankte, befindet 
sich auf dein Wege der Besserung 

—— Frau D. Stratmann wurde vor- 

gestern ans dein Buggy, in dem sie 
fuhr, geschleudert und leicht verletzt. 

He.11nd Frau S N. Wolbach 
iverdenthnte Abend von ihrer Besuchs-l 
reife nach dein Osten hierher zurück-s 

i 
i kehren. 

—- Die Gattin des Hen. Henry 
Mayer, welche in Chicago die Ist-Haus- 
stellnng besucht hat, kehrte vorgestern 
hierher zurück. 

—- (5.lyde Thompson wurde am 

Dienstag vom Polizeirichter wegen zn 
schnellem Fahren durch die Straßen der 
Stadt nni BLW nnd Kosten gestraft» 

— Tit-be drangen vorgestern Nacht 
in Hm John Honkks Haus an 4ter 

Straße, mußten sich jedoch nnt einem 
alten Nod-, den sie als alleinige Beute 
erwischten, begnügen. 

-—-- Hin Franf Buchheit, der Ge- 
schäfte halber vor einiger Zeit die Staa- 
ten Indiana und Wisconsin besticht 
hatte uttd welcher dann einen Ilbstecher 
nach Ehieago gemacht, kehrte vor eini- 

gen Tagen nach Grand Island zurück. 
—- Frende herrscht itn Hause des 

Hen. Julius Guendel iiber die ant; 
Montag erfolgte Geburt eines Söhn-’ 
chenS. Mutter nnd Feind befinden sich 
den Umständen nach wohl utid Papa 
Gnendel ist glücklich. Der »Anzeiger 
und Herold» sendet seinen besten Glück- 
wunsch 

—- Alg Or. sei-nee, einer der iin 
PalnterHans Angestellten, atn Mitt- 
woch Abend mit Frau uttd Tochter eine 

Spazier-fahrt unternahm, scheitlen die 
Pferde nnd Frau Fryee nebst Tochter 
winden aus« dein Wagen geworfen. 
Glücklicher-weise ist der Schaden gering 
und die Verletzungen der Damen leicht. 

— Am Mittwoch Abend wurde die 
Wohnung dec- .L3rn. Geo. Wartnaby, 
5005 Nord Poplar Straße, von Einbt·e-t 
ehern besucht. Der Werth der gestohle- 
nen Sachen, einige Kleidungsstiicke, ist 
gering. Man vermuthet, daß die Diebe 
dieselben sind, welche in derselben Nacht 
in Hin John HOUPS Haus einbrachen. 

—— Das Theater in der Liederkranz- 
halle am Sonntag Abend erfreute sich 
eines ganz vortrefflichen Besuches. Die 
Vorstellung verlief glatt nnd gut nnd 
die Mitwirkenden wurden ihren respek-, 
tiven Rollen nach Kräften gerecht. Das 
Publikum gab zu wiederholten Malen 
feiner Befriedigung durch anhaltendes 
Applaudiren Ausdruck. 

—- Ein schwerer Unfall betraf die 
Gattin des östlich der Stadt wohnenden 
Hen. J. Bovc. Frau Booe nebst Gat- 
ten und Sohn waren am Sonntag 
Nachmittag auf der Farm des Hrn. Hy. 
Joehnk, Sr., zum Besuch gewesen und 

begaben sich gegen Abend auf den Heini- 
weg. Als der Wagen in die Nähe degs 
B. äs- M. Viadukts in 2ter Straße ge-l 
kommen war, erschraken die Pferde vor« 

einer gerade vorüberfahrenden Lokomo- 
tive und liefen fort. Bei dem wilden 
Nennen wurden die Jnsassen ans dein 
Gefährt geschleudert und erhielten 
sämmtlich erhebliche Verletzungen. Am 

Schlimmsten wurde Frau Booe beschä- 
digt; nebst schlimmen Ouetschungen im 
Gesicht und an Händen und Armen, 
wurde ein Auge stark verleht nnd be- 
fürchtet man, das; die Dame auch inner- 
liche Verletzungen davongetragen habe. 

Lohne-we Arbeit für Alle. 

st) Tage Kredit für Agentur im Werthe von 
MU. Garantirt 8150 Profit, im ersten 
Monat oder keine Bezahlung Sense Brief- 
marke für Proben an Schoop F- Co., No. so 
Main Str» Saciue, Wis. 

((9.iugesandt.) 
Doktor Klaus. 

Herr Redakteur! 
Die am vorigen Sonn- 

tag Abend iu der Liederkranzhalle statt- 
gehabte Ausführung des sünfaktigen 
Lustspiels »Dr. Klaus-« erfreute sich ei- 
nes ganz vorzüglichen Besuches seitens 
der Mitglieder und ihrer Familien nnd 
bot den zahlreichen Gästen eine Fülle 
von Vergnügen. 

Vor allen Dingen muß ich der Regie 
(Hr. Niemann) meine aufrichtige Aner- 
kennung über die im Stücke zur Ver- 
wendung kommenden Dekorationen aus- 
sprechen. Der Anblick der Bühne, als 
sich der Vorhang hob, setzte das Publi- 
kum in Erstaunen und man vermuthete, 
gänzlich neu beschaffte Dekorationen zu 

iseheu. Die Anordnung und Ausfüh- 
rung ivar eine musterhaste und gibt 
Zeugniß davon, eine wie tüchtige Kraft 
in diesem Faihe Hin Riemann ist. 

Tie Ausführung des ziemlich schwie- 
rigen Stückes war, einige unbedeutende 
Versehen nnd Fehler abgerechnet, tadel- 
los. Tie Iliitniirkenden hatten ihre re- 

spektive-n Rollen nicht blos augwendig 
gelernt, sondern auch studirt und richtig 
aufgefale und führten dieselben mit 

sGlauz durch. Das Zusauunenspiel 
.ivar ein in jeder Beziehung gutes und 
hielt das Publikum drei Stunden hin- 
durch in spanneudster Aufmerksamkeit 
gefesselt. 

N Die Diamen Frau (5«gge, Frau Nie- 
mann, Frau Joei«g, ksFrL Marie Win- 
dolph nnd FrL Henrietta Schlotfeldt, 
thaten den in ihren Händen befindlichen 
Ilcollen volle Ehre an nnd spielten leb- 
haft, natürlich und gut. 

Die Herren Riemann, Garn, Barth, 
Leschitigkh, Wittges, Schlotfeldt nnd 
lfgge thaten ebenfalls ihr Beste-Z nnd 
spielten mit Verständniß nnd großem 
Geschick. 

Alles in Allem war die Sonntag- 
Vorftellung die beste, welche seit Jahren 
im Liederti«aiiz-Theater aufgeführt wur- 
de. Dies ist nicht meine individuelle 
Ansicht, sondern das Urtheil Aller, wel- 
che der Vorstellung beiwohnten. 

Sämmtliche Spieler verdienen den 
Dank der Mitglieder des Vereine-, und 
um so mehr Anerkennung für ihre Lei- 
stungen, da sie ihre langen nnd schwieri- 
gen Rollen in einer einzigen Woche ein- 
studirten. 

Anch das VergtiilgutigS-Cotnile, wel- 
ches diese Vorstellung arrangirte, ver- 
dient Lob und ich hoffe, es wird den zum 
Comite gehörigen Herren eine Genug- 
thnung sein, zu erfahren, daß die beim 
Theater anwesenden Mitglieder erklä- 
ren, sich so gnt nnd schön amiisirt zu ha- 
ben, wie selten zuvor-. 

Hoffentlich werden die Liederkraiiz- 
Mitglieder bald wieder Gelegenheit ha- 
ben, einen ebenso vergnügten Abend zu 
verleben, wie am vorigen Sonntag. 

l l 

Such-a Du Veschiistigmige 
tsine mtheieichnete Gelegenheit für 

deutde Mnnner nnd Frauen die nch em gut- 
;ahlendes3, Haupts oder "-.Ik’cbengejch("jn grün- 
gen wollen. -.7.-’- lng WW per Monat qui-an- 
ttrt. Nähere-H durch II Schnup, No. 11 
Mnin St. :1kacine, Wis. 
H 

Zweifelhafte Belohnung. 
B a n t« i e r (zum Heirathgoermittley: 

»Wenn Se von meine’ sechs Töchter drei 
anbnnge’, kx«iege’ Oe als Honomr mei’ 
ä l t e ft e. « 

«THE MstF 
in her Hun. n« Ii t) Zur-met nnd jtaotlente zniuinwns 
unwic, nie-m ni- rmsn wie-n Unnk zn lpxlbku sammt-kn- 
osiuuhl va- 

«Extra Fine colden Lager-« 
dsi lu--nq«n Gunska til-i unun» L«i(-1(.jitw o«1-,111,Jbe11; 
»Um 

Die bcstcn Whiskich 
Weine und Cigarren. 

» 
» 

s 
( 

käsics"«sssz m M Nah sü( die Meinst-. Ehren Ninus an 
IIJIMMJ nie Dis- Hm du tin-le uno m- Ins-schen- bu- 

1jelin zn holen. 

i 
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Julius cuendob 
site Sir» - Immer Block. 


